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Der «Vater Indiens», Mahatma Gandhi, erteilt Ratschläge

«Wo ist d«Coffle«7, «Bringt ^^ "f7dumb dS £»ge» Gänge
lische Arzt durch a ^ ^ ^e-
des Spitals m aufgeregt,
rechtigterweise heute ^^fand er doch all

Morgenvisite mit
tärspitals bei sein

-g^ langen
einem mehr od

^er Coiffeur
Bart vor. «Warum fragte
seine ^begleitenden Soldaten,

der nur
»»Send die Achseln

zuckte. gesuchte Bart-
Endlich kam der g gol-

SÄÄSi seine Brage

wiederholte. der Inder,
« Sahib », entgegnete a

«ich habe heutemöge» g
eingelieferten fersten indi-
"blKastt angehört, so wollten sich

Ihfr aUe andern Patienten nicht
nachher alle

^ lassen.»
mehr von mir türlich nicht

SäläTnt seiner lange», mage-

• »„m nr vor allem immer
ren Arme, ^fnschuld beteuerte,
wieder seme Unschui ^S er tn " « «-f»und obwohl wusste er, dass

Miene entgege ^ ^ion nichts
er gegen diese P

^ verkannte
machen konnte. ^ Kasten
das englische Milita ^ fischen
und verlangte, ^elt würden,
Soldaten

der Kasten war nicht
aber der Geist ae und kam
aus den Köpfen ^ Vorschem. So

immer wieder ^ und begab

S ä^LÄhe» Visite der

"trwir in

Kasten ^'bilden uns auch gewal-
kommen und demokratische

SLSung und Gleichberechtigung
Emsteliu g ^ auch bei uns
ein. Und ^ ®

und wird's wahr-

"1*Tr mm« »ieder gehen. Da
scheinlich immer

^ gg^ufskate-
** ®e'ïch weit erhaben über
gone, die sie einem
eine andere fühlt Aue ^^Kantönligeist hör Oberdorf
der berichten und die vom^ ^
sind natürlich ganz umgekehrt,
die vom Unterdorf oder umg

iTamilie X lässt sich gar
Auch die J^Familie Y vergleichen,
nicht mi

der Familie X stam-
denn die Eltern u Verhältnissen
men aus ganz und deshalb
als diejenige der ^ ^ ^un, was
hütet man umgekehrt, man
die andern tun, «Abzumachen, was
sucht alles das ^ das gleiche
die andern u

Rommen.
Niveau derselbe ^tschrittlichen

Trotz unserer ^ch bei
Einstellung begeg

solchen Vorurtei-
uns immer Wied ^delt es sich
len, denn um Kastengeist, über
schliesslich, und

gn fühlen und
den wir uns so Revolutionen
üe» »".^^'gÏÏen » =»«*»
und viel BluW«tg existiert im-
abgeschafft zn ^^ 30 sieht-

«od1. We sind die

Schranken doch immer noch vor^

*r££££.-lichen ^ Wirklichkeit sind wir
Vorschein. »fernt von dem,

«j» noch w«t »tfe
waa "il gross-

Menschen bringen es fertig,
zügige Menscne gegraben,
den Kastengeist gan ^kr.
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Oer «Vàr ln<iieni», àkatma Lonciki. ereilt kokckiäge

à °°57àmà »w L«°° ---u---
liaâe ^r-t ànrân^ ^ de-
àes Spitals in ankgeregt,
reâtigterv^mse kenw ^ai_
îanà er àoâ all

àrgenvisite mit
tärspitsls ksi sem

^«er langen
einem ^àr «à à Loikkenr
Bari vor. ^n?» kragte
^ine âàt^ enàn ^
7-/7» ^.---nà à â°wà
^àte gssnàte Sart-

Lnàliâ kam àer g^ ^r.em S°l-
„â

à- 5»-°
nisàerìmlte. àer lnàsr.

« Salrik ». entgegnete a

..à d-b° d°à »°Zê° à K r--
eingelieferten ^^eciersten inài-

^n Xaste »ngâôrt. so sollten siâ
e^?r à anàern Patienten niât

naâker ane
^n lassen.»

inâr von wir ^türlieli niât

?m^l«â°7° -->«- l-°-^ >"ê

m vor allem immer
ren àrme. inàem beteuerte,
^ieàer seme ^sckm ^ an.

nnà odrvolil musste er, àass

Mene entgege
^^ ^iion niâts

er gegen àisse
^ anerkannte

maâsn konnte.
^^^ne Xasten

àas englisèe Mlà ^àisâen
nnà verlangte, ^näslt ivnràen,
Snlàaten skeià

en niât
ader àer Qeisi ae nnà kam
ans àen Xàpken So

immer ivìeàsr ^ nnà degad

^ à
"î"à
tasten "â. iv ^â ge^val-
bowmen nnà w âemokratisâs

nn-l clleiâliereâtignnS
DnsteNn g ^ anâ der nns
ein. llnà àà g êà's v,akr-

"7" 7à àm» «t-à --»m. v-
sckemliâ immer

^ ^ ^srnkskate-

Zorie. àie sic
^ einemà -»à -ê àKantönligeist kor ^eràork

àer beriâten nnà àre v»m

sinà natnrliâ gan2 nmgekekrt.
àie vom vnteràork oàer nmg

u. v-.mille X lasst siâ garà /^^àie V vergleiâen.
niât mr Familie X stam-
àenn àie ^tern n ^^ältnissen
inen ans gan2 nnà àesksld
nk àiezemge àer ^ ^ ^nn. ivas
kiitst man /â, àekrt, man
àie anàern tun. °^rn^^^^en. >vas

suât alles àas ^ àas gleiâe
àie anàern u ^ Kommen.
^ivean àerselde ^ortsärittlielren

?rot2 unserer dei
xwstellnng ^à?"soiàen Vornrìei-
nns immer ^anàelt es siâ
len, àenn nm â ^ -Zì. nder
sâliessliâ.nnà à ^ ^kien nnà
àen ivir nns so Revolutionen
â°° «7^--^° w °»°p-
nnà viel Slntve g

^ ^stiert im-
adgesâaktl -n niât so siât-

festgelegt, mnà àie

Sekranken àoâ immer noâ vor^

'-ê" -um
Uàen ^esen^ìàkeit 'wà
Vorsâem. enikernt von àem.

à°° °°°" 12 -? à>
„°mê- e-ê

^ dringen es kertig.
âgige Menscne f>egraden.
àen Kastengeist gan ^r.
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